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Lindenberg 
  Nachrichten

mit Einlage
„Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Lindenberg/Eichsfeld“

Informationen der Verwaltungsgemeinschaft Lindenberg/Eichsfeld 
und den Mitgliedsgemeinden Berlingerode, Brehme, Ecklingerode, Ferna, Tastungen, Wehnde, 

Teistungen mit den Ortsteilen Böseckendorf, Neuendorf, Teistungen
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Der neu gestaltete Anger in Berlingerode
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Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeister und Ortsteilbürgermeister

Die Termine finden nur nach vorheriger Absprache statt. Diese Regelung gilt bis auf Widerruf.

Ort Bürgermeister/
Ortsteilbürgermeister Wo? Sprechzeiten Telefon während

der Sprechzeiten
Gemeinde Berlingerode Dr. Daniel Bertram Gemeindebüro,

Hauptstraße 55
Telefonsprechstunde
Dienstag:
17.00 - 18.00 Uhr

0151/70622586

Gemeinde Brehme Marco Tasch Gemeindebüro,
Wildunger Straße 3

Freitag:
ab 18.00 Uhr

036071/97100

Gemeinde Ecklingerode René Sieber Gemeindebüro,
Friedensplatz 7

Montag:
17.00 - 18.00 Uhr

036071/97840

Gemeinde Ferna Erich Oberkersch Gemeindebüro,
Dorfstraße 33

Montag:
18.00 - 19.00 Uhr

036071/96350

Gemeinde Tastungen Mario Nolte Gemeindebüro,
Dorfstraße 25

Mittwoch:
17.00 - 18.00 Uhr

0171/9331678

Gemeinde Teistungen Christoph Krukenberg Gemeindebüro,
Hauptstraße 17

Mittwoch:
16.00 - 18.00 Uhr

036071/84613

OT Böseckendorf Erhard Zwingmann Dorfstraße 38 nach Vereinbarung 036071/96212

OT Neuendorf Gerhard Fromm Dorfstraße 35 nach Vereinbarung 036071/80617

OT Teistungen Heiko Franke Hauptstraße 47 nach Vereinbarung 036071/91530
oder 0151/41956626

Gemeinde Wehnde Jens Sieber Gemeindebüro,
Dorfstraße 2

Mittwoch:
17.00 - 18.00 Uhr

0151/11451299

Redaktions- und Anzeigenschluss -
Termine für die Ausgabe 02/2021

Freitag, 29.01.2021

Erscheinungstermin

12.02.2021

Sprechzeiten des Kontaktbereichsbeamten 
der Verwaltungsgemeinschaft 

Lindenberg/Eichsfeld
Frau Reschwamm
Hauptstraße 17, Teistungen, Zimmer 201

Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag  15.00 bis 17.30 Uhr

Tel.  036071/84624

Tel.  036071/87120

Sprechzeiten der Verwaltungsgemeinschaft 
Lindenberg/Eichsfeld und 

Standesamt Teistungen
Montag  09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr
 13.00 bis 15.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag  09.00 bis 12.00 Uhr
 13.00 bis 17.30 Uhr
Freitag  09.00 bis 12.00 Uhr

Die Verwaltung arbeitet in Gleitzeit.

Terminvereinbarungen mit den zuständigen Mitarbeitern/innen sind 
selbstverständlich auch außerhalb dieser Sprechzeiten möglich.

Annahmestelle  
für Bioabfälle und Elektrokleingeräte

Annahmestelle für Bioabfälle und Elektrokleingeräte

Bauhof

Gemeinde Teistungen, Duderstädter Straße 5
Öffnungszeiten:

Freitag 14:00 - 17:00 Uhr (Sommerzeit: 15:00 - 18:00 Uhr)
Samstag 10:00 - 15:00 Uhr
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Aufgrund der Corona- 
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Öffentliche Bekanntmachung

Widerspruchsrecht nach dem Bundesmeldegesetz

Informationen aus dem Bürgerhaus der Verwaltungsgemeinschaft Lindenberg/Eichsfeld
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Nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) ist die Verwal-
tungsgemeinschaft Lindenberg/Eichsfeld als Meldebehörde zu verschie-
denen Datenübermittlungen von Personendaten aus dem Melderegister 
verpflichtet.
Gegen folgende Datenübermittlungen steht den Betroffenen ein Wider-
spruchsrecht zu:
• Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundes-

amt für das Personalmanagement der Bundeswehr
 Damit das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-

wehr über den freiwilligen Wehrdienst informieren kann, übermitteln 
die Meldebehörden jedes Jahr den Familiennamen, Vornamen und 
die aktuelle Adresse von Personen mit deutscher Staatsangehörig-
keit, die im nächsten Jahr 18 Jahre alt werden. Dieser Auskunft kön-
nen Sie gemäß § 36 Abs. 2 BMG i. V. m. § 58 c Abs. 1 des Soldaten-
gesetzes widersprechen.

• Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffent-
lich-rechtliche Religionsgemeinschaft, der nicht die melde-
pflichtige Person angehört, sondern Familienangehörige der 
meldepflichtigen Person angehören

 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 1 i. V. m. § 42 
Abs. 3 BMG widersprechen.

• Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u. a. bei Wahlen und Abstimmungen

 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 1 i. V. m. § 50 
Abs. 5 BMG widersprechen.

• Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von 
Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk

 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 2 i. V. m. § 50 
Abs. 5 BMG widersprechen.

• Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuch-
verlage

 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 3 i. V. m. § 50 
Abs. 5 BMG widersprechen.

Die Eintragung dieser Übermittlungssperren können Sie unter Vorlage 
Ihres Ausweisdokumentes bei der

Verwaltungsgemeinschaft
Lindenberg/Eichsfeld
Einwohnermeldeamt

Hauptstraße 17
37339 Teistungen

vornehmen lassen. Sie haben auch die Möglichkeit, den Antrag (s. S. 3) 
schriftlich beim Einwohnermeldeamt einzureichen.
Der Widerspruch gilt jeweils bis zum Widerruf.
Öffnungszeiten:

Montag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und

von 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
von 13:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Freitag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Hinweis:
Aufgrund der Corona-Pandemie bitten wir um vorherige Terminvereinba-
rung bzw. darum, den Antrag für den Widerspruch schriftlich einzureichen.

Teistungen, 04.01.2021
Ihr Einwohnermeldeamt

Ausschreibung

Veräußerung von landwirtschaftlichen Nutzflächen

Die Verwaltungsgemeinschaft Lindenberg/Eichsfeld schreibt folgendes 
Flurstück in der Gemarkung Teistungenburg zum Verkauf aus:

Gemarkung Flur Flurstück Größe (m2) Nutzungsart
Teistungenburg 1 25/0 22.141 Ackerland

Bei der zum Kauf angebotenen Fläche handelt es sich um landwirtschaft-
liche Nutzfläche mit einer Bodenwertzahl von 47 (Ackerland - Mittelwert) 
laut Bodenrichtwertkarte (Stand 31.12.2018) des Thüringer Landesamt 
für Bodenmanagement und Geoinformation.
Die ausgeschriebene Ackerfläche liegt nord-östlich von der Ortslage 
Teistungen in Richtung Duderstadt (Die Gerblingeröder Breiten, siehe 
Flurkarte).
Das Flurstück ist aktuell bis zum 30.09.2023 verpachtet und wird mit dem 
aufliegenden Pachtvertrag veräußert.
Berechtigungen
Die Besichtigung der landwirtschaftlichen Fläche kann von öffentlichen 
Straßen und Wegen aus erfolgen. Wir weisen darauf hin, dass das unge-
nehmigte Betreten der Ausschreibungsfläche nicht gestattet ist. Auf An-
frage ist eine Besichtigung möglich. Bitte setzen Sie sich zur Absprache 
mit der Liegenschaftsverwaltung der Verwaltungsgemeinschaft Linden-
berg/Eichsfeld unter der Telefonnummer 036071/84629 in Verbindung.
Abgabe des Angebotes
Der Verkauf erfolgt gegen Gebot. Mit dem Gebot ist eine Betriebsdarstel-
lung einzureichen.

Das Gebot bedarf der Schriftform. Bitte nutzen Sie dafür das Formular 
„Zusammenfassung des Gebotes“ (S. 5). Der Mindestangebotspreis 
beträgt 33.000,00 EURO.
Die Gebote sind in einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift 
„Kaufangebot Ackerland Teistungenburg, VG760-2021-Flur-1-25-0“ 
zu kennzeichnen und an die:
 Verwaltungsgemeinschaft Lindenberg/Eichsfeid
 Liegenschaftsamt
 Hauptstraße 17
 37339 Teistungen
bis zum 01.03.2021, 11:00 Uhr zu senden. Die Angebotsabgabe per Fax 
oder E-Mail ist nicht zulässig.
Nach der Frist eingegangene Angebote werden nicht berücksichtigt. Eine
Eingangsbestätigung erfolgt nach Ablauf des Schlusstermins. Die Ver-
waltungsgemeinschaft behält sich die Aufhebung der Ausschreibung vor, 
soweit die eingereichten Angebote nebst Betriebsdarstellung wirtschaft-
lich und/oder ökologisch nicht tragfähig erscheinen. Ebenso behält sich 
die Verwaltungsgemeinschaft die Erteilung des Zuschlages ausdrücklich 
vor und ist weder an das Höchstgebot gebunden noch zur Zuschlags-
erteilung verpflichtet. Der Verwaltungsgemeinschaft steht es frei bis zur 
endgültigen Entscheidung über den Zuschlag zur Aufklärung des Gebo-
tes weitere Informationen von den Bietern abzufordern.

Teistungen, den 22.12.2020
Raabe
Gemeinschaftsvorsitzender
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Zusammenfassung des Gebotes  
 
Ausschreibungsnummer   VG760-2021-Flur-1-25-0 
 

Objektbezeichnung    Ackerland 
      Gemarkung Teistungenburg Flur 1, Flurstück 25/0 
        
 
Bewerber: 
 
Name:      ............................................................ 
 
 
Anschrift:     ............................................................. 
 
      ............................................................. 
 
 
Telefon, Fax:     ............................................................. 
 
Beruf/Tätigkeit:    ............................................................. 
 
 
 
Bewirtschaftung erfolgt:     selbst 
 
         durch: 
 
       ................................................... 
 
 
       ................................................... 
        (Beruf/Tätigkeit) 

Kaufangebot: 
 

Kauf von 
landwirtschaftlichen 
Flächen der VG 
Lindenberg/Eichsfeld 
 

Fläche/m²         Kaufgebot in EURO 

 
22.141,00 

 
 
          .................................................€ 

 
 
 Neueinrichtung      Betriebserweiterung 
 
 
Betriebsform (künftig):    Marktfruchtbetrieb     Veredlungsbetrieb 
 
 
        Gemischtbetrieb       Futteranbaubetrieb 
 
 
        Dauerkulturbetrieb     ................................ 
 
 
 
.....................................                                                                             ................................................ 
Datum         Unterschrift 
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Teistungen, OT Teistungen

Weihnachtsgrüße 
aus dem Kindergarten Sankt Andreas

Strahlend wie ein schöner Traum,
steht vor uns der Weihnachtsbaum.
Seht nur, wie sich goldenes Licht

auf den zarten Kugeln bricht.
Frohe Weihnacht klingt es leise

und ein Stern geht auf die Reise.
Leuchtet hell vom Himmelszelt

hinunter auf die ganze Welt.

unbekannter Verfasser

Die Adventszeit haben 
unsere Kinder in diesem 
Jahr genossen. Trotz 
der Einschränkungen 
wegen der Corona Pan-
demie gelang es Feste 
wie das der heiligen 
Barbara und den heili-
gen Nikolaus zu feiern. 
Unser Pfarrer Tobias 
Reinhold überraschte 
als Nikolaus die Kinder, 
das war eine große 
Freude. Gemeinsam 
bauten wir unsere Krip-
pe auf und hörten Ad-
ventskalendergeschich-
ten. Plätzchenduft und 
Heimlichkeiten lagen in 
der Luft. Ein kleines 
Krippenspiel der Kinder 
erfreute alle sehr. Maria 
und Josef machten sich 

auf den Weg und baten um Unterkunft. Wir hoffen das neue Jahr bringt 
uns allen wieder entspannte Zeiten.

Unser Team wünscht Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes neues 
Jahr mit Mut und Stärke für das vor uns liegende Jahr 2021.

 

Teistungen

Liebe Leserinnen und Leser,
wie sind Sie ins neue Jahr gestartet? 
Sicher anders als in den vergange-
nen Jahren. Das neue Jahr begann 
am 1. Januar, um 0.00 Uhr, mit dem 
Geläut der Kirchenglocken, mit ei-
nem Glas Sekt, mit Umarmungen 
und guten Wünschen, Besuchen. 
Dennoch bleibt eine Spannung offen: 
365 neue Tage liegen vor uns, wie ein 
leeres Buch sollen sie ausgefüllt wer-
den. Wir haben noch keine Ahnung, 
was sie uns bringen werden in Bezug 
auf unsere Familie, in Kirche, Staat 
und Gesellschaft und Gesundheit. 
Welche Veränderungen werden uns 
ganz persönlich treffen? Es beginnt 
auch ein neues Jahr für uns als 
Christen: wir gehen unseren Weg 
weiter, mit Gott und nicht allein und 
einsam. Wie sieht es da aus: bedür-

fen wir hier auch der Veränderung, der Korrektur oder bleibt da auch alles 
beim Alten? Erleben wir für unseren Glauben auch einen Aufbruch, et-
was Neues, was uns stärkt und hilft? Erfahren wir wirklich Gottes eingrei-
fende Macht und Gerechtigkeit in unserm Leben?
Jetzt ist die Zeit der guten Vorsätze und Pläne; es gibt unerreichbare, 
utopische Ziele, aber auch sinnvolle Vorsätze: mehr Sport treiben, Men-
schen besuchen, nicht mehr rauchen, mehr Zeit für die Familie einpla-
nen, ein gutes Buch lesen, intensiv leben, in den Urlaub fahren. Ja, es ist 
einiges möglich und wir haben viele Chancen, weil wir freie Menschen 
sind und auch dazu von Gott berufen sind. Gott neu entdecken, seine 
Spuren in meinem Leben ergreifen und in seine Fußstapfen treten. Eine 
Aufgabe wäre vielleicht auch, mehr nachzudenken, die Augenblicke des 
Lebens zu schätzen und als kostbare Geschenke zu sehen. Das Gute 
suchen, darüber reden, die guten Erfahrungen weiterreichen und uns 
nicht von der allgemeinen Stimmungslage anstecken lassen, sondern of-
fen und bereit sein und seiner Spur folgen. Nutzen wir die Zeit, vergeuden 
wir sie nicht in Unwichtigkeiten. Wir haben es nicht nötig, zu jammern und 
uns vom Zeitgeist anstecken zu lassen.
Dazu ein paar Gedanken von Roland Breitenbach:

„Wir stolpern durch unsere Welt.
Wir stoßen uns an der Ungerechtigkeit.
Wir leiden unter unseren Schwächen.
Wir kämpfen gegen die Verlogenheit.
Wir werden krank wegen der Bosheit.
Wir können nicht schlafen wegen unserer Sorgen.
Doch da leuchtet ein Stern.
Ein Stern für unsern Weg.
Dein Stern. Er sagt: Mache dich auf.
Folg der Spur deines Sterns.
Wohin er euch führt?
Zu den Ratlosen - um ein gutes Wort zu bringen.
Zu den Traurigen - um sie in den Arm zu nehmen.
Zu den Kranken - um von der Hoffnung zu reden.
Zu den Alten - um ihre Einsamkeit zu durchbrechen.
Wohin er euch führt?
Zu den Großen - um ihnen den Blick auf das Kleine zu schenken.
Zu den Bedeutenden - um sie auf das Wesentliche aufmerksam zu machen.
Zu den Wichtigen - um sie nach dem Sinn des Lebens zu fragen.
Zu den Einflussreichen - um manches überflüssig sein zu lassen.
Ein Stern für unsern Weg.
Dein Stern und er sagt: Mache dich auf.
Folge der Spur deines Sterns.
Dann seid ihr Licht in unserer dunklen Welt.
Ihr leuchtet unter den Menschen.
Gottes Kinder seid ihr.
Er selber wacht über euch und lässt nicht zu,
dass euer Stern erlischt.“
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Wehnde

Der Nikolaus kommt in Wehnde mit der Feuerwehr
Das Jahr 2020 - ein besonderes Jahr für jeden von uns.
Um in die diesjährig besonders dunkle Jahreszeit ein klein wenig Licht 
zu bekommen, hat die Freiwillige Feuerwehr Wehnde etwas Tolles auf 
die Beine gestellt. Die Wehnder Feuerwehr brachte den Nikolaus zu den 
Wehnder Kindern nach Hause.
Unter dem Motto „Ihr erkennt uns am Blaulicht“ wurde der Nikolaus mit 
dem Feuerwehrauto zu den Kindern chauffiert. Die Kinder waren außer 
sich vor Freude und als es dann für jedes Kind noch eine kleine Überra-
schung gab, war dieser Tag rund um perfekt. Für einen Moment waren 
die schweren Zeiten vergessen und man spürte regelrecht den Zusam-
menhalt des Dorfes, so dass die Feuerwehr und der Nikolaus überall 
herzlichst empfangen wurden, sowohl von den Kindern, als auch von den 
Erwachsenen. Im Dorf lag eine tolle Atmosphäre. Am Straßenrand war-
teten Eltern mit ihren Kindern auf das Feuerwehrauto und den Nikolaus.
Die Mitwirkenden wollten mit der Aktion zeigen, dass die Feuerwehr ein wich-
tiger Bestandteil ist und zu einem intakten Dorfleben einfach dazu gehört.
Hiermit möchte die Feuerwehr Wehnde sich nochmals bei allen Mitwir-
kenden recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt der Raststätte „Zur Runden Sache“, Heiligenstadt, 
welche die Nikolauspräsente, mit denen wir über 60 Kinder glücklich ma-
chen konnten, zur Verfügung stellten.
Weiterhin hoffen wir, dass wir uns nächstes Jahr wieder zu Veranstaltun-
gen, wie beispielsweise unserem Osterfeuer, sehen dürfen.
Bleibt alle gesund und munter.

Eure Freiwillige Feuerwehr Wehnde Marcus Otto

Liebe Karnevalsfreunde des FKK Wehnde
Wie heißt es doch so schön:
„Die Hoffnung stirbt zuletzt“
Aber wie zu erwarten, verblasst auch der letzte Hoffnungsschimmer. 
Auch bei uns wird im Februar keine Karnevalsveranstaltung stattfinden. 
Die Gesundheit aller steht an erster Stelle.
Gespannt dürfen wir auf das schauen, was uns die nächsten Wochen und 
Monate bringen werden. Wir hoffen, dass wir pünktlich am 11.11.2021 
zum gewohnten Fackelumzug, mit vollem Elan in unsere nächste Karne-
valssaison starten können.
Wir wünschen allen einen guten Start ins neue Jahr 2021.
Bleibt schön gesund.

Es grüßt der Karnevalsverein FKK - HELAU
S. Joedecke, S. Buttler

Der Nikolaus war mit der Feuerwehr Teistungen 
unterwegs
Gemeinsam mit dem Nikolaus haben wir 240 Geschenke verteilt und 
damit ebenso vielen kleinen und großen Kindern in unserer Gemeinde 
eine Freude machen können.
Ein riesiges Dankeschön geht an unseren REWE-Markt Hartwig Göbel, 
an die Bäckerei Herrmann sowie an die Gemeinde Teistungen! Sie haben 
die Geschenke gemeinsam gesponsert und damit die Aktion überhaupt 
erst möglich gemacht!
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Freitag, 12. und 19. Februar, jeweils 14:00 - 16:00 Uhr
Animal Trekking“ - Winterwanderung mit den Gut Herbigshagener Eseln 
Rucksackverpflegung und wetterangemessene Kleidung wird empfohlen. 
Bei Starkregen oder Sturmwarnung fällt die Veranstaltung aus. Treffpunkt 
Hofbrunnen Gut Herbigshagen. Kinder 3,50 €, Erwachsene 5,00 €.

Samstag, 20. Februar, 10:00 - 16:00 Uhr
Aufbaukurs Obstbaum- und Gehölzschnitt
Eigene Werkzeuge können mitgebracht werden. Bitte an wetterfeste und 
strapazierfähige Kleidung denken. Treffpunkt Hofbrunnen Gut Herbigsha-
gen; 30,00 €/Person.

Anmeldung und Information: Heinz Sielmann Natur-Erlebniszentrum,
Gut Herbigshagen, 37115 Duderstadt, Tel. 05527 914-208, besucher-
service@sielmann-stiftung.de

Hospizarbeit in der Coronazeit: so viel Schutz 
wie nötig, so viel Begleitung wie möglich
• Kinder- und Jugendhospizdienst begleitet in diesem Jahr 30 Fa-

milien
• Spendenübergabe
• Projekt in der Coronazeit: Emmaus-Segelboot
• Hospizarbeit wird durch ehrenamtliche Tätigkeit getragen
Reifenstein. Heiligenstadt. Worbis. Mühlhausen. Die Corona-Pandemie 
hat für viele Menschen eine soziale Dimension, die dem Hospizgedan-
ken vielerorts geradezu entgegen läuft: Vereinsamung. Denn die Hos-
pizbewegung setzt sich dafür ein, dass der Abschied vom Leben durch 
Mitmenschen begleitet wird. Dies gilt in besonderem Maße für lebens-
bedrohlich und lebensverkürzt erkrankte Kinder und Jugendliche. Der 
Ambulante Kinder- und Jugendhospizdienst unter dem Dach des Cari-
tativen Pflegedienstes Eichsfeld (CPE) begleitet seit 2012 schwerkranke 
Kinder und Jugendliche sowie deren Familien auf ihrem Lebensweg mit 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Allein 2020 nahmen 
30 Familien die Begleitung des Hospizdienstes an. Ein weiteres großes 
Tätigkeitsfeld ist im Bereich der Trauerarbeit die Unterstützung von Kin-
dern und Jugendlichen, die einen schweren Verlust erlebt haben.
„Mit Beginn der ersten Corona-Welle in diesem Frühjahr mussten wir 
unsere Arbeit durch die Kontaktsperre etwas einschränken und auf te-
lefonische Gespräche ausweichen“, erklärt Christiane Klett, Koordina-
torin des Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienstes. „Mit unserem 
Projekt ,Emmaus Segelboot’ konnten wir dennoch ganz viele Kinder in 
ihrem Zuhause erreichen. Die Resonanz war überwältigend!“ Fast 150 
Segeltuchteile wurden zur Gestaltung an kranke Kinder und deren Fa-
milien, an Trauerkinder und an Kinderheimgruppen geschickt. Innerhalb 
weniger Wochen kamen die bunten Kunstwerke zurück und wurden als 
Ganzes am vier Meter hohen Mast des Bootes, das im Haus Emmaus 
in Worbis liegt, befestigt. Christiane Klett: „Diese tolle Aktion zeigt, dass 
Hospizarbeit auch in Coronazeiten durch facettenreiche Möglichkeiten 
der Begleitung erfolgen kann.“
Eine Schwierigkeit gibt es jedoch: Durch Corona ist es dem CPE nicht 
möglich, in ausreichendem Maße für die vielfältige Arbeit des Ambulan-
ten Kinder- und Jugendhospizdienstes zu werben. Hinzu kommen wirt-
schaftliche Unsicherheiten bei potenziellen Unterstützern. Deswegen fal-
len die Spenden 2020 knapper aus als in den Vorjahren. Auch wenn die 
Arbeit mit den Kindern und Jugendlichen hauptsächlich von ehrenamtlich 
tätigen Helferinnen und Helfern geleistet wird, so müssen zum Beispiel 
Spielsachen oder Bastelmaterial bezahlt werden. „Wir freuen uns sehr, 
dass wir dem Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst mit unserer 
Spende unter die Arme greifen können. Gerade in schwierigen Zeiten 
dürfen wir nicht nachlassen. Es ist uns eine echte Herzensangelegenheit, 
die ungeheuer wichtige Hospizarbeit in unserer Region zu unterstützen“, 
betont Katharina Günther, Geschäftsführerin der Automobile Raimund 
Günther GmbH. Gemeinsam mit weiteren Spendern, wie Falk Wedekind 
vom gleichnamigen Containerdienst und René Stange von der Autohaus 
Peter Gruppe, kam eine Spende in Höhe von 2.000 Euro zusammen, 
die dem CPE am 11. Dezember 2020 im Beisein aller Koordinatorinnen 
übergeben wurde.

Abfuhrtermine 2021 online verfügbar

In den kommenden Tagen werden die neu-
en Abfallkalender mit den Abfuhrterminen 

für das Jahr 2021 an die Haushalte im Landkreis Eichsfeld verteilt.
Bereits jetzt kann der Kalender online unter www.eichsfeldwerke.de/
entsorgung/entsorgungstermine/abfuhrzeiten heruntergeladen werden. 
Auch die Anmeldung zur Sperrmüll-, Elektroaltgeräte- sowie Altmetall-
abholung ist über die Website oder die App „EW Abfallinfo“ problemlos 
möglich. Die neuen Abfuhrtermine sind in der App ab 1. Januar 2021 
automatisch verfügbar. Die Abfallfibel 2021 wird zu einem späteren Zeit-
punkt separat verteilt.

Natur-Erlebniszentrum Gut Herbigshagen - 
Termine Januar und Februar 2021

+++ Veranstaltungstermine abhängig von aktuellen gesetz-
lichen Vorgaben +++ Infos unter https://www.sielmann-stif-
tung.de/veranstaltungen/ +++

Samstag, 30. Januar, 10:00 - 16:00 Uhr
Basiskurs Obstbaumschnitt
Nur wenn die Obstbäume jedes Jahr ausgelichtet werden, tragen sie saf-
tige Früchte und bleiben gesund. Beim Schneiden entfernt man gleichzei-
tig lästige Schädlinge und Pilzsporen, die sonst in den Ästen und Zwei-
gen überwintern. Aber Vorsicht: Wer die Früchte seiner Arbeit wirklich 
genießen will, sollte nicht einfach drauf losschneiden.
Besser, man kennt einige Regeln für den Obstbaumschnitt. Denn ein unge-
schnittener Baum ist auf jeden Fall besser als ein Baum, der falsch geschnit-
ten wird. Pflanz-, Erziehungsschnitt und Instandhaltungsschnitt sowie die 
Wahl des richtigen Zeitpunktes sind die Grundlage des Obstbaumschnitts, 
um eine möglichst lange Ertragszeit und gute Ernten zu gewährleisten.
Eigene Werkzeuge können mitgebracht werden. Bitte an wetterfeste und 
strapazierfähige Kleidung denken. Treffpunkt Hofbrunnen Gut Herbigsha-
gen. 30,00 €/Person.

Montag, 1. und Dienstag 2. Februar, Montag 8. und Dienstag 9. Feb-
ruar, jeweils 14:30 - 16:00 Uhr
Damwildfütterungen
Alle Interessenten sollten warme und wetterfeste Kleidung tragen. Futter 
für das Damwild braucht nicht mitgebracht zu werden. Bei Starkregen 
oder Sturmwarnung fällt die Veranstaltung aus. Treffpunkt Besucherpark-
platz am Damwildgatter; Kinder bis 12 Jahre 3,00 €, Erwachsene 4,00 €.
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Die Spende ist auch eine Würdigung des Ehrenamtes, das am 5. De-
zember seinen internationalen Feiertag beging. 1.500 ehrenamtlich tätige 
Menschen in der Hospizarbeit gibt es alleine in Thüringen. 36 davon ar-
beiten als Familienbegleiter beim Ambulanten Kinder- und Jugendhospiz-
dienst des CPE, einer Tochtergesellschaft des Eichsfeld Klinikums. Chris-
tiane Klett: „Wir können ehrenamtliches Engagement nicht hoch genug 
schätzen und freuen uns über jeden, der uns dabei unterstützen möchte.“
Hintergrund Kinder- und Jugendhospizarbeit
Kinder- und Jugendhospizarbeit ist ein besonderer Zweig der Hospiz-
arbeit: Für Familien mit einem lebensbedrohlich oder lebensverkürzt 
erkrankten Kind ist es besonders schwierig, das vertraute Alltagsleben 
weiter zu führen. Täglich gibt es neue Herausforderungen. Die intensive 
Pflege, häufige Krankenhausaufenthalte und Arztbesuche erfordern viel 
Zeit und Kraft. Lebenspläne können brüchig werden. Der Kinder- und 
Jugendhospizdienst Eichsfeld/Unstrut-Hainich-Kreis bietet allen Betrof-
fenen facettenreiche und wertvolle Unterstützung, um die Lebensfreude 
der erkrankten Kinder und Jugendlichen zu stärken, Zeit für Geschwis-
terkinder zu finden und die Eltern einfach zu entlasten.
Die Begleitungen in der Häuslichkeit: Für die Häuser Emmaus Wor-
bis und Mühlhausen liegen entsprechende Infektionsschutzkonzepte vor. 

Außerdem wurden sowohl die 4 Koordinatorinnen als auch Ehrenamtli-
che intensiv geschult, so dass die Begleitungen in der Häuslichkeit ent-
sprechend der Dringlichkeit durch die Koordinatorinnen und ausgewählte 
Ehrenamtliche erfolgen.
Klett unterstreicht: „Schwerkranken und sterbenden Menschen die letzte 
Zeit ihres Lebens ihren Vorstellungen entsprechend zu gestalten, dafür 
ist unser Dienst bereits seit über 20 Jahren hier in der Region da.“
Haus Emmaus Worbis: 24h-Telefon: 036074 63- 9410
Elisabethstraße 61 (Eingang Amtsstraße 6), 37339 Leinefelde-Worbis
Haus Emmaus Mühlhausen: 24h-Telefon: 03601 4084530
Rosenhof 7, 99974 Mühlhausen

Weitere Informationen zu den Häusern Emmaus, den Hospizdiensten 
oder zum Ehrenamt unter: www.pflegedienst-thueringen.de
Spendenkonto
Caritativer Pflegedienst Eichsfeld, Kreissparkasse Eichsfeld
IBAN: DE88820570700300015933
Stichwort: Haus Emmaus Worbis
Stichwort. Haus Emmaus Mühlhausen

Öffentliche Stellenausschreibung

Leitung Sekretariat/Buchhaltung/Kasse für den  
Gewässerunterhaltungsverband Leine/Frieda/Rosoppe

Der Gewässerunterhaltungsverband Leine/Frieda/Rosoppe (GUV LFR) 
wurde auf Grundlage des Thüringer Gesetzes über die Bildung von 
Gewässerunterhaltungsverbänden am 12. September 2019 neu ge-
gründet. Mitglieder des Verbandes sind die im Verbandsgebiet liegen-
den 65 Gemeinden und Städte. Der Verband ist eine Körperschaft des 
öffentlichen Rechts. Die hauptamtliche Arbeitsaufnahme erfolgte zum 
01. Januar 2020. Das Verbandsgebiet beinhaltet die Einzugsgebiete der 
Leine, der Frieda und der Rosoppe. Es umfasst eine Fläche von ca. 680 
km². Der Verbandssitz befindet sich in Heilbad Heiligenstadt.
Der Verband hat unter anderem die Aufgaben, die Gewässer zweiter 
Ordnung als auch die Deiche und dazugehörende Anlagen sowie ande-
re Hochwasserschutzanlagen, die dem Wohl der Allgemeinheit dienen, 
zu unterhalten und den Gewässerausbau nach Maßgabe des Thüringer 
Wassergesetzes (ThürWG) durchzuführen. Darüber hinaus übernimmt 
der Verband auch Aufgaben des Hochwasserschutzes und der Fließ-
gewässerentwicklung sowie optional die Herrichtung, Erhaltung und 
Pflege von Flächen, Anlagen und Gewässern zum Schutz des Natur-
haushalts, des Bodens und die Landschaftspflege.
Zum Ausbau der verwaltungstechnischen Strukturen, die eine trans-
parente und nachvollziehbare Abrechnung der Leistungen ermöglicht, 
suchen wir Unterstützung am Standort Heiligenstadt.
Daher suchen wir für den Gewässerunterhaltungsverband zum nächst-
möglichen Zeitpunkt, spätestens jedoch zum 1. April 2021 eine

Leitung Sekretariat/Buchhaltung/Kasse (m/w/d)
in Teilzeit.
Ihre Schwerpunktaufgaben:

- Tägliche Geschäftsbesorgung
• Koordinierung der Telefonzentrale / Entgegennahme und Bear-

beitung der Post
• Empfang und Bewirtung von Geschäftspartnern und Verbands-

mitgliedern
• Organisation von Besprechungen, Reisen, Veranstaltungen, etc.
• Bescheiderstellung
• Materialbeschaffung/Mithilfe bei der Vergabe
• Mithilfe beim Aufbau verschiedener Managementsysteme

- Anlagen- und Finanzbuchhaltung
• Aufbau und Organisation der Buchhaltung entsprechend der Ge-

setzlichkeiten
• Aufbau einer Kostenleistungsrechnung
• Vorbereitung des Jahresabschlusses
• Zusammenarbeit und Absprache mit Steuerberatern und Wirt-

schaftsprüfern
• Gewinn- und Verlust-Rechnung
• Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung
• Bildung und Bewertung von Rückstellungen
• Umsatzsteuervoranmeldung
• Reporting der Ergebnisse
• Erstellung des Wirtschaftsplanes in Zusammenarbeit mit der Ge-

schäftsführung
• Erstellung der Monats-, Quartals- und Jahresabschlüsse

- Kasse
• Buchung sämtlicher Geschäftsvorfälle, Bearbeitung, Kontrolle 

und Planung der Liquidität
• Anordnungswesen
• Verbuchung von Eingangs- und Ausgangsrechnungen
• Prüfung Anordnungs- und Feststellungsbefugnis
• Prüfung sachliche und rechnerische Richtigkeit

• Aufstellung kassenmäßige Abschlüsse
• Haushaltsbewirtschaftung
• Überwachung Zahlungseingänge und -ausgänge
• Bearbeitung der Bankauszüge
• Beantragung und Abrechnung von Landesmitteln sowie deren 

Bewirtschaftung entsprechend der Gesetzlichkeiten und Verwal-
tungsvorschriften

Weiterhin erwarten wir:

• Einsatzbereitschaft außerhalb regulärer Arbeitszeiten (Teilnahme 
an Gremiensitzungen, etc.)

• Bereitschaft zur betrieblichen Weiterbildung
• ausgezeichnete Kommunikationsfähigkeit in Wort und Schrift
• gepflegtes Auftreten und empathischer Umgang mit Verbandsmit-

gliedern und Geschäftspartnern
Ihr Profil:

• abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung oder betriebs-
wirtschaftliches Studium

• Weiterbildung zum Bilanzbuchhalter/in (IHK) oder vergleichbar
• gute bis sehr gute Kenntnisse im Umgang mit EDV-Standardpro-

grammen (Microsoft Office)
• Erfahrung im Umgang mit Programmen der Finanzbuchhaltung 

bzw. Haushaltsmanagementsystemen
• Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Zuverlässigkeit
• mehrjährige Erfahrung in der Buchhaltung verbunden mit der Fä-

higkeit zu eigenständig sauberer und ordentlicher Arbeitsweise
Von Vorteil sind:

• Führerschein Klasse B und grundsätzlich Bereitschaft zur dienstli-
chen Nutzung des privaten PKW

• Dienstleistungs- und Serviceorientierung
• Organisationsfreude

Unser Angebot:
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle 
Tätigkeit im Bereich der Gewässerunterhaltung mit einer tarifgerech-
ten Vergütung sowie verschiedenen Sozialleistungen nach TVÖD in ei-
nem attraktiven Arbeitsumfeld. Werden Sie Mitglied in unserem jungen, 
hochmotivierten, dynamischen Team und nutzen Sie die Möglichkeit 
zur persönlichen und beruflichen Weiterentwicklung. Gestalten Sie mit 
uns die Zukunft unserer Heimat.
Die Bewerber werden gebeten, die Eignung zur Erfüllung der genann-
ten Voraussetzungen nachzuweisen und ggf. entsprechende Belege 
beizufügen. Die zwingend geforderten Qualifikationen sind anhand von 
Unterlagen/Zeugnissen o.ä. zu belegen.
Die Stellenausschreibung richtet sich in gleicher Weise an Frauen und 
Männer. Frauen sind im ausgeschriebenen Bereich unterrepräsentiert 
und werden daher gemäß § 6 Abs. 1 Thüringer Gleichstellungsgesetz 
ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Frauen werden gemäß § 
8 Abs. 1 Thüringer Gleichstellungsgesetz bei gleicher Eignung, Befähi-
gung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. Schwerbehin-
derte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung ent-
sprechend den gesetzlichen Bestimmungen besonders berücksichtigt.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und unser Anforderungsprofil 
Ihren Erfahrungen und Fähigkeiten entspricht, dann sende Sie Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen, gekennzeichnet mit dem 
Hinweis „Bewerbung GUV LFR“, alternativ auch elektronisch bis zum 
31.01.2021 an die folgende Adresse:

 Gewässerunterhaltungsverband Leine/Frieda/Rosoppe
 Dingelstädter Str. 51 b
 37308 Heilbad Heiligenstadt
 info@guv-lfr.de



Lindenberg Nachrichten - 10 -

Hinweis:
Wir versenden für eingegangene Bewerbungen keine Eingangsbestä-
tigung per Post, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern telefonisch 
bzw. per E-Mail. Reise- und Bewerbungskosten, die im Zuge der Bewer-
bung oder eines Vorstellungsgespräches anfallen, werden nicht erstat-
tet. Die Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein 
ausreichend frankierter Rücksendeumschlag beigefügt ist. Ansonsten 
werden die Unterlagen von nicht berücksichtigten Bewerbern / -innen 
nach Ablauf eines halben Jahres vernichtet.

Datenschutz:
Mit der Übersendung Ihrer Bewerbungsunterlagen erteilen Sie Ihre Ein-
willigung nach § 6 Abs. 1 lt. DS-GVO (Datenschutzgrundverordnung) 
zur Verarbeitung der darin enthaltenen Daten zum Zwecke des Aus-
wahlverfahrens für die vorliegend ausgeschriebene Stelle. Dies schließt 
die Weitergabe der Daten an die Beteiligten im Auswahlverfahren ein. 
Die Daten werden mit Ablauf von sechs Monaten nach Abschluss des 
Auswahlverfahrens gelöscht.

Öffentliche Stellenausschreibung

Fachkraft Gewässerunterhaltung / Flussarbeiter (m/w/d) 
für denGewässerunterhaltungsverband  

Leine/Frieda/Rosoppe

Der Gewässerunterhaltungsverband Leine/Frieda/Rosoppe (GUV LFR) 
wurde auf Grundlage des Thüringer Gesetzes über die Bildung von 
Gewässerunterhaltungsverbänden am 12. September 2019 neu ge-
gründet. Mitglieder des Verbandes sind die im Verbandsgebiet liegen-
den 65 Gemeinden und Städte. Der Verband ist eine Körperschaft des 
öffentlichen Rechts. Die hauptamtliche Arbeitsaufnahme erfolgte zum 
01. Januar 2020. Das Verbandsgebiet beinhaltet die Einzugsgebiete der 
Leine, der Frieda und der Rosoppe. Es umfasst eine Fläche von ca. 680 
km². Der Verbandssitz befindet sich in Heilbad Heiligenstadt.
Der Verband hat unter anderem die Aufgaben, die Gewässer zweiter 
Ordnung als auch die Deiche und dazugehörende Anlagen sowie ande-
re Hochwasserschutzanlagen, die dem Wohl der Allgemeinheit dienen, 
zu unterhalten und den Gewässerausbau nach Maßgabe des Thüringer 
Wassergesetzes (ThürWG) durchzuführen. Darüber hinaus übernimmt 
der Verband auch Aufgaben des Hochwasserschutzes und der Fließ-
gewässerentwicklung sowie optional die Herrichtung, Erhaltung und 
Pflege von Flächen, Anlagen und Gewässern zum Schutz des Natur-
haushalts, des Bodens und die Landschaftspflege.
Der GUV LFR beabsichtigt einen Großteil der Unterhaltungsarbeiten 
an den Gewässern erster und zweiter Ordnung in Eigenleistung zu er-
bringen.
Daher suchen wir für den Gewässerunterhaltungsverband spätestens 
zum 1. April 2021 zwei

Fachkräfte zur Gewässerunterhaltung / Flussarbeiter (m/w/d)

Ihre Schwerpunktaufgaben:

- Gewässerunterhaltung
• Graben- und Sohlberäumung
• Freihaltung des Abflussquerschnitts bspw. von Treib- und 

Schwemmgut
• Gehölz- und Mahdarbeiten (Pflanzung, Pflege, Rodung, Bö-

schungsmahd)
• Herstellung ingenieurbiologischer Bauweisen
• Wasserbauarbeiten im Rahmen der Unterhaltung und Fließge-

wässerentwicklung
• naturnahe Gewässerpflege und -entwicklung

- Anlagenunterhaltung
• Turnusmäßige Kontrolle, Funktionsprüfung, Unterhaltung, Steu-

erung von wasserwirtschaftlichen Anlagen (Wehre, Deiche, etc.)
• Rückbau von Wanderhindernissen und wasserwirtschaftlichen 

Anlagen
• Tätigkeiten zur Hochwasser- und Eisabwehr

Weiterhin erwarten wir:

• Einsatzbereitschaft außerhalb regulärer Arbeitszeiten (temporäre 
Rufbereitschaft, Flexibilität zur Hochwasser- und Eisabwehr)

• Bereitschaft zur betrieblichen Weiterbildung
• hohe körperliche Belastbarkeit (Höhentauglichkeit, Schwimmbefähi-

gung, vollkommene körperliche Eignung zur Ausübung aller Unter-
haltungstätigkeiten)

Ihr Profil:

• abgeschlossene 3-jährige Ausbildung als Wasserbauer, Tiefbaufach-
arbeiter, Garten- und Landschaftsbauer oder einem artverwandten 
Ausbildungsberuf mit mindestens 2-jähriger Ausbildung

• Führerscheinklassen B zwingend erforderlich

• Motorsägenbedienberechtigung AS Baum I bzw. nach DGUV Modul 
A + B

• Team- und Kommunikationsfähigkeit
• eigenständig saubere und ordentliche Arbeitsweise
Von Vorteil sind:

• sicherer Umgang mit Erdbaumaschinen (bspw. Mobil- bzw. Ketten-
bagger, Front- bzw. Radlader)

• sicherer Umgang mit Forst- und Gartentechnik (bspw. Rückeschlep-
per, Mulcher, Häcksler, Motorsägen, Freischneidern, Balkenmähern, 
Hochentastern und weiteren diversen Kleingeräten/Werkzeugen)

• Führerscheinklassen C1E; CE; T oder die Bereitschaft diese zu er-
werben

Unser Angebot:
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle 
Tätigkeit im Bereich der Gewässerunterhaltung mit einer tarifgerech-
ten Vergütung sowie verschiedenen Sozialleistungen nach TVÖD in ei-
nem attraktiven Arbeitsumfeld. Werden Sie Mitglied in unserem jungen, 
hochmotivierten, dynamischen Team und nutzen Sie die Möglichkeit 
zur persönlichen und beruflichen Weiterentwicklung. Gestalten Sie mit 
uns die Zukunft unserer Heimat.
Die Bewerber / -innen werden gebeten, die Eignung zur Erfüllung der 
genannten Voraussetzungen nachzuweisen und ggf. entsprechende 
Belege beizufügen. Die zwingend geforderten Qualifikationen sind an-
hand von Unterlagen/Zeugnissen o.ä. zu belegen.
Die Stellenausschreibung richtet sich in gleicher Weise an Frauen und 
Männer. Frauen sind im ausgeschriebenen Bereich unterrepräsentiert 
und werden daher gemäß § 6 Abs. 1 Thüringer Gleichstellungsgesetz 
ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Frauen werden gemäß § 
8 Abs. 1 Thüringer Gleichstellungsgesetz bei gleicher Eignung, Befähi-
gung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. Schwerbehin-
derte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung ent-
sprechend den gesetzlichen Bestimmungen besonders berücksichtigt.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und unser Anforderungsprofil 
Ihren Erfahrungen und Fähigkeiten entspricht, dann sende Sie Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen, gekennzeichnet mit dem 
Hinweis „Bewerbung GUV LFR“, alternativ auch elektronisch bis zum 
31.01.2021 an die folgende Adresse:

Gewässerunterhaltungsverband Leine/Frieda/Rosoppe
Dingelstädter Str. 51 b
37308 Heilbad Heiligenstadt
info@guv-lfr.de

Hinweis:
Wir versenden für eingegangene Bewerbungen keine Eingangsbestä-
tigung per Post, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern telefonisch 
bzw. per E-Mail. Reise- und Bewerbungskosten, die im Zuge der Bewer-
bung oder eines Vorstellungsgespräches anfallen, werden nicht erstat-
tet. Die Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein 
ausreichend frankierter Rücksendeumschlag beigefügt ist. Ansonsten 
werden die Unterlagen von nicht berücksichtigten Bewerbern / -innen 
nach Ablauf eines halben Jahres vernichtet.

Datenschutz:
Mit der Übersendung Ihrer Bewerbungsunterlagen erteilen Sie Ihre Ein-
willigung nach § 6 Abs. 1 lt. DS-GVO (Datenschutzgrundverordnung) 
zur Verarbeitung der darin enthaltenen Daten zum Zwecke des Aus-
wahlverfahrens für die vorliegend ausgeschriebene Stelle. Dies schließt 
die Weitergabe der Daten an die Beteiligten im Auswahlverfahren ein. 
Die Daten werden mit Ablauf von sechs Monaten nach Abschluss des 
Auswahlverfahrens gelöscht.
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Spende für den guten Zweck

Palliativstation des Eichsfeld Klinikums erhält 260 Euro

Reifenstein. Worbis. Das Eichsfeld Klinikum kann sich über eine Spende 
in Höhe von 261,60 Euro freuen. Nicht viel? Wenn man die Geschichte 
dahinter kennt, erscheint die Spendensumme in einem ganz anderen 
Licht: Auch in Zeiten von Corona gibt es sie - die kleinen Geschichten, die 
ans Herz gehen: Für Hannah Wildenhein und Rabea Conradi, 14 und 16 
Jahre alt, gehören die jährlichen Weihnachtskonzerte, die für Patienten 
im Eichsfeld Klinikum stattfinden, zu einer festen Größe. In diesem Jahr 
sind die Konzerte jedoch aus Gründen des Infektionsschutzes abgesagt. 
Kein Grund für die beiden jungen Frauen zu verzagen. „Weihnachten 
ist die Zeit der Besinnung und Nächstenliebe. Das wollten wir uns nicht 
nehmen lassen“, erklärt Rabea Conradi entschlossen. „Wir mussten gar 
nicht lange überlegen, da kam uns die Idee, eine Spendenaktion auf die 
Beine zu stellen zugunsten der Palliativstation im Eichsfeld Klinikum“, 
ergänzt Hannah Wildenhein.
Am 29. November setzten die beiden Schülerinnen ihren Plan um: Nach 
dem Gottesdienst am ersten Adventssonntag in der Kirche St. Marien in 
Kleinbartloff staunten die Besucherinnen und Besucher nicht schlecht, 
konnten sie doch lauter selbstgemachte Leckereien und Weihnachtsprä-
sente gegen eine Spende in frei wählbarer Höhe erhalten. Die beiden 
jungen Frauen hatten Marmelade eingekocht, Rentiernasen aus Marsh-
mallows und Kakao zubereitet und kleine Krippen im Glas, Schutzengel-
chen und Kerzenhalter aus Holzästen gebastelt. Das einmalige Angebot 
unter freiem Himmel mit seinen Leckereien und dem Weihnachtsschmuck 
kam super bei den Kirchgängern an. Rabea Conradi: „Die Aktion hat voll 
begeistert - uns, die Kirchgemeinde und schließlich die Mitarbeiter des 
Klinikums!“ Am Ende lagen 261,60 Euro in der Spendenkasse, die jetzt 
der Palliativstation des Eichsfeld Klinikums übergeben wurden.

Hintergrund: Auf der Palliativstation im Haus St. Elisabeth Worbis werden 
Patientinnen und Patienten mit nicht mehr heilbaren, fortgeschrittenen 
Erkrankungen und hoher Symptombelastung behandelt und begleitet. 
Im Zentrum der Arbeit stehen der Erhalt und die Verbesserung der Le-
bensqualität der betroffenen Menschen. Die Palliativstation verfügt über 
geräumige und wohnlich eingerichtete Zimmer mit Bad. Seit November 
2017 können auf der Palliativstation des Eichsfeld Klinikums bis zu zehn 
Patienten stationär aufgenommen werden.
Weitere Informationen auch unter: www.eichsfeld-klinikum.de
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